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Generation Z fordert: Schluss mit
veralteten Führungsstrukturen!

Yaël Meier kritisiert veraltete Führungsstile, fordert mehr
Innovation und erkennt die Bedürfnisse der Generation Z

an.

Merkur, Deutschland - Die Debatte über die Arbeitskultur in
Deutschland wird zunehmend von den Vorstellungen und
Wünschen der Generation Z geprägt. Yaël Meier, Unternehmerin
und Gründerin der Gen Z-Marketing- und Recruiting-Agentur
Zeam, hat kürzlich Führungskräfte kritisiert, die Innovationen
bremsen, und auf die Tatsache hingewiesen, dass diese
Generation an OUTPUT statt an traditionelle Arbeitsmodelle
glaubt. In Reaktion auf die Forderungen von CDU-Bundeskanzler
Friedrich Merz, den Acht-Stunden-Tag abzuschaffen, macht
Meier deutlich, dass Innovationskraft nicht durch Überstunden,
sondern durch neue Ideen und kreative Ansätze entsteht. Sie
betont, dass die nächste Generation Unternehmen gründet, Side
Hustles managt und dabei die Work-Life-Balance im Blick behält.



Meier wird in ihrem Anliegen von Carsten Maschmeyer, einem
bekannten Investor, unterstützt. Maschmeyer kritisiert die
Wahrnehmung der Generation Z durch ältere Führungskräfte
und stimmt Meier zu, dass das Problem nicht in der Arbeitsmoral
der Jüngeren liegt, sondern vielmehr in einem Führungsstil, der
verwaltet statt gestaltet. Auch der Arbeitstrendforscher Franz
Kühmayer teilt diese Auffassung. Er fordert ein
innovationsfreundliches Klima in Unternehmen und warnt vor
einem Comeback autoritärer Führungsstile, die das kreative
Potenzial der Teams stark einschränken können.

Dringender Handlungsbedarf bei
Führungskräften

Kühmayer hebt hervor, dass die Nutzung veralteter Methoden
demotiviert und langfristig zu innerer Kündigung sowie
gesundheitlichen Belastungen führen kann. Darüber hinaus stellt
er fest, dass einfache Anpassungen der Arbeitszeiten nicht
ausreichen werden, um die Herausforderungen zu meistern. Er
fordert Führungskräfte und Politiker auf, jungen Menschen klare
Perspektiven zu bieten, um deren Leistung zu steigern. Diese
Forderung wird durch eine Studie der ManpowerGroup
untermauert, die prognostiziert, dass die Generation Z bis 2030
ein Drittel der globalen Arbeitskräfte stellen wird und bereits
jetzt mit einem erheblichen Stressniveau am Arbeitsplatz zu
kämpfen hat.

Die Studie zeigt auf, dass 46 % der Gen Z-Arbeitnehmenden in
Deutschland darüber nachdenken, ihre aktuelle Position
innerhalb der nächsten sechs Monate zu verlassen. Dies könnte
das Potenzial für zahlreiche Unternehmen gefährden, die auf die
Talente dieser Generation angewiesen sind. Arbeitgeber setzen
zunehmend auf flexible Arbeitsmodelle, Work-Life-Balance und
Mentoring-Programme, um die jungen Talente für sich zu
gewinnen.

Die Erwartungen der Generation Z



Die Generation Z tritt in eine Zeit massiver Umwälzungen im
Arbeitsmarkt ein, bedingt durch die Nachwirkungen von
COVID-19, geopolitische Unruhen und die digitale
Transformation. Die Arbeitgeber reagieren darauf mit
personalisierten Recruiting-Strategien, vielfältigen
Weiterbildungsangeboten und klaren Karriereperspektiven.
Diese Änderungen sind notwendig, um der Generation Z
attraktive Arbeitsbedingungen zu bieten und sie langfristig im
Unternehmen zu halten, wie auch die ManpowerGroup
berichtet.

Insgesamt zeigt die aktuelle Diskussion, dass ein Umdenken in
der Unternehmensführung erforderlich ist, um die
Innovationskraft der nächsten Generation zu fördern und die
Herausforderungen des modernen Arbeitsmarktes zu
bewältigen. Die engagierten Stimmen wie die von Yaël Meier,
Carsten Maschmeyer und Franz Kühmayer sind dabei essenziell,
um eine positive Veränderung zu bewirken.
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